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Jahresbericht Vorstand 2025 
 
 
Seit der letzten Mitgliederversammlung hat sich der Kernvorstand insgesamt zehn Mal zu Sitzungen 
getroffen.  
 
Die jährliche Mitgliederversammlung fand am 8. April 2025 im Raum der katholischen Kirche statt. 
Matthias Amberg wurde zum neuen Präsidenten gewählt. Die neue Projektgruppe Lokal & Fair 
wurde von der Mitgliederversammlung aufgenommen. Die darauffolgenden Präsentationen der 
Projektgruppen boten spannende und inspirierende Einblicke in die Erfolge und Entwicklungen des 
vergangenen Jahres.  
 
Am 4. Juli 2025  fand das Jahrestreffen mit der Gemeinde statt. Dem neuen Gemeindeschreiber 
Martin Süss wurden die LA21 und ihre Projektgruppen vorgestellt. Das wichtige Engagement wurde 
dargelegt und fand grosse Anerkennung. Die weitergehende Unterstützung wurde bestätigt.  
 
Am 21. Juni fand unser alljährliches Mittsommerfest auf dem Püntihof statt. Rund 50 Mitglieder waren 
anwesend. Ein Rundgang zeigte den biologisch-dynamischen Rebbau. Im Anschluss wurde bei Speis 
und Trank gemeinsam der längste Tag des Jahres in schöner Stimmung gefeiert. 
 
In den Sommermonaten kam es zu Unstimmigkeiten im Vorstand. Der Präsident und der 
Restvorstand hatten unterschiedliche Vorstellungen von Kommunikationen nach Aussen und der 
“politischen” Ausrichtung des Vereins LA21. Das Zerwürfnis führte zum Stillstand der Weiterentwicklung 
der LA21.  
 
Am 13. Oktober 2026 kam es zu einer Mediation zwischen Präsident Matthias Amberg und dem 
Restvorstand mit einem professionellen Mediator. Der Vorstand schlug Matthias Amberg den Rücktritt 
vor, welchen er ablehnte. Daraufhin hat der Vorstand eine ausserordentliche Mitgliederversammlung zur 
Absetzung von Matthias Amberg als Präsidenten einberufen.  
 
An der erweiterten Vorstandssitzung am 14. Oktober 2025 hat sich der Kernvorstand mit allen 
Projektleitenden getroffen. Diese Zusammenkunft bot eine schöne Gelegenheit, sich gegenseitig besser 
kennenzulernen und sich über Ideen, Erfahrungen und die Organisation auszutauschen und die 
Bedürfnisse der Projektgruppen aufzunehmen.  
 
Am 2. Dezember 2025 hat Matthias Amberg seinen Rücktritt als Präsident bekannt gegeben.  
 
An der ausserordentlichen Mitgliederversammlung am 3. Dezember 2025 wurden den zahlreich 
erschienenen Vereinsmitgliedern die Gründe für den Rücktritt von Matthias Amberg vom Restvorstand 
dargelegt. Einstimmig wurde Jürg Kurtz als Interimspräsident gewählt. Das Vorgehen wurde von 
den meisten Mitgliedern gutgeheissen. Gleichzeitig hat der Vorstand die Aktualisierung der Statuten und 
die Weiterentwicklung der LA21 versprochen.  
 



 

Ein herzliches Dankeschön an alle, welche sich mit ihrem ehrenamtlichen Engagement für eines 
unserer Projekte einsetzen und damit das gesellschaftliche Leben in Stäfa bereichern. Ihr 
unermüdlicher Einsatz macht unsere Gemeinde nachhaltiger, attraktiver und lebendiger. 
 
Ebenso gilt unser Dank der Gemeinde Stäfa, die uns bei Unterstützungs- und Finanzierungsanliegen 
stets mit offenen Türen empfängt.  
 
Und ein weiterer großer Dank gebührt dem Magazin Treffpunkt, das uns in jeder Ausgabe 
grosszügig ein kostenfreies Inserat offeriert. 
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